
 

BASTA – wir haben genug 

 www.basta-britz.de; basta-britz@posteo.de 

 

Der parlamentarische Untersuchungsausschuss von 2022- 2026 hatte 

den Auftrag, die Ermittlungsarbeit zur rechten Anschlagsserie in Neu-

kölln zu untersuchen: 

Die Aufklärungsquote gibt uns recht: 

In der Krugpfuhl– und Hufeisensiedlung  

Rechtsextreme Anschläge  

Rechter Terror durch Neonazis seit Jahrzehnten 

Klare Ergebnisse — leider ohne Folgen: 

•       Keine strukturellen Veränderungen bei den Ermittlungsbehörden 

• Keine unabhängige Kontrolle der Ermittlungsbehörden 

 

 

Er kommt zu folgenden Ergebnissen: 

 Strukturelle Defizite beim Staatsschutz, Polizei, Verfassungs-

  schutz und Staatsanwaltschaft 

 Fehlender Ermittlungswille 

 Tatorte nicht ausreichend untersucht 

 Zeug*innen nicht befragt / gesucht 

 Beweismittel wurden nicht gesichert 

 Fehlende Szenekunde 

 Keine Information gefährdeter Personen 

Handeln staƩ reinwaschen 

Wir fordern:   

 Opfer ernst nehmen 

 Unabhängige Ermittlungen  

 Unabhängige Kontrolle von Staatsschutz, Verfassungsschutz und 

  Staatsanwaltschaft 

Einige Kommentare von MitarbeiterInnen 

Habt ihr nichts zu tun 

 Schlechte Ermittlungen der Polizei 

 Opfer werden nicht ernstgenommen 

 Schlechte Beweissicherung am Tatort 

 Verharmlosung rechter Strukturen in den Ermittlungsbehörden 

 und und und 

Deshalb setzt sich BASTA, eine Gruppe von Bürger*innen, für die Auf-

klärung rechter Straftaten – insbesondere in Britz / Neukölln – und  

für die Offenlegung rechtsextremer Strukturen in den Ermittlungsbe-

hörden ein.   

Wir müssen feststellen: 

Fazit:  

Alle zusammen 
gegen den Faschismus!



